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1) Zahl der Arbeitsstunden im zweiten Quartal im Vergleich zum Vorjahr 

deutlich gestiegen 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (IAB) 

Die Arbeitszeit pro Erwerbstätigen lag im zweiten Quartal 2021 bei 316,2 Stunden und stieg 
damit um 6,8 Prozent gegenüber dem entsprechenden Quartal im Vorjahr. Dies geht aus der 
am Dienstag veröffentlichten Arbeitszeitrechnung des Instituts für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB) hervor. 
Link: https://idw-online.de/de/news775264

 

 

2) Zugänge in die Grundsicherung für Arbeitsuchende: Aus 
Erwerbstätigkeit kommen mehr Personen als aus Arbeitslosigkeit 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (IAB) 

Zwischen 2010 und 2017 gab es jährlich mehr als eine Million Erwachsene, die zum ersten 
Mal oder erneut Hartz IV bezogen. Gut ein Drittel von ihnen befand sich bereits während der 
letzten zwölf Monate in der Grundsicherung. Das geht aus einer am Donnerstag 
veröffentlichten Studie des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) hervor.
Link: https://idw-online.de/de/news775412

 

 

3) Braucht sozial digital? Die Soziale Arbeit im Wandel. 

SRH Fernhochschule 

Eine wichtige Kernkompetenz der Sozialen Arbeit ist die soziale Nähe, weshalb die Face-to-
Face-Kommunikation als Königsweg galt – bis die Corona-Pandemie kam. Diese stellte die 
Soziale Arbeit vor viele offene Fragen und spaltete sie in systemrelevante und 
systemirrelevante Handlungsfelder. Der Leitgedanke, Hilfe geht von Hilfebearf aus, wurde auf 
eine harte Probe gestellt. Wie verändert dieser noch nie dagewesene Wandlungsprozess die 
Identität der Sozialen Arbeit? 
Link: https://idw-online.de/de/news775087

 

 

4) Unbefristet oder gar nicht: Jobsuchende wollen Sicherheit 

International School of Management (ISM) 
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Unsicherheit zur Eignung der Kandidat*innen oder zur Entwicklung der Absatzmärkte verleiten
Unternehmen gerade in Krisenzeiten dazu, neue Stellen nur befristet auszuschreiben. Das 
senkt das eigene Risiko und ist arbeitsrechtlich legitim, kann für Arbeitgeber aber zum 
zweischneidigen Schwert werden. Wie eine Studie des Kienbaum Institut @ ISM an der 
International School of Management (ISM) zeigt, reduziert ein befristetes 
Beschäftigungsangebot die Arbeitgeberattraktivität deutlich und schreckt Bewerber*innen ab.
Link: https://idw-online.de/de/news775329

 

 

5) Umwelt- und Sozialpolitik zusammendenken: Forschende fordern 
Transformationskabinett 

Institut für ökologische Wirtschaftsforschung GmbH, gemeinnützig 

 Wie gelingt die ökologische Wende – sozial verträglich? Institut für ökologische ►
Wirtschaftsforschung und Open Society Foundations empfehlen „Update“ für politische 
Strukturen, um Politik für den sozial-ökologischen Wandel zu erarbeiten  Drei Schritte für die►
sozial gerechte Transformation: Bundesministerien müssen an einem Strang ziehen, 
Bürgerräte und Kommissionen nach gesellschaftlichen Kompromissen suchen, Sozial- und 
Umweltverbände langfristig kooperieren  Diskussion der Vorschläge mit ►
Bundestagsabgeordneten sowie DGB und SoVD am 7. September 2021, 18.00-19.30 in 
Online-Abendpanel 
Link: https://idw-online.de/de/news775126

 

 

6) Digitalisierung geschlechtergerecht weiterdenken 

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 

Am 10. September 2021 startet eine Veranstaltungsreihe zum Erfahrungs- und 
Wissensaustausch und zur Weiterentwicklung der Handlungsempfehlungen des Dritten 
Gleichstellungsberichts der Bundesregierung.
Link: https://idw-online.de/de/news775310

 

 

7) Zwei Drittel der Kommunen haben weiterhin großen 
Unterstützungsbedarf 

Deutsches Institut für Urbanistik 

Die Corona-Krise offenbart die Defizite der Digitalausstattung der Schulen. Zwar hat die 
Mehrheit der Schulträger bereits in Endgeräte, W-LAN und Präsentationstechnik investiert. 
Hemmnisse für die Digitalisierung sind jedoch vor allem die mangelnde Finanzausstattung und
fehlendes Fachpersonal.
Link: https://idw-online.de/de/news775457
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8) Polizei und Lehrkräfte gegen Antisemitismus professionalisieren 
Ruhr-Universität Bochum 

Über welches Wissen sollten künftige Staatsbedienstete im Schul- und Polizeidienst verfügen, 
um Antisemitismus in ihrem Arbeitsumfeld aktiv entgegenwirken zu können? Und wie kann ihr 
Wissensstand zum Thema, mit dem auch individuelle Einstellungen verbunden sind, erhoben 
und gemessen werden? Welche Art von Argumentationstraining kann dazu beitragen, die 
notwendigen Fähigkeiten der Zielgruppe schon während der Ausbildung zu 
professionalisieren? Diesen Fragen widmet sich das interdisziplinäre Team des 
Forschungsverbundes EMPATHIA³ unter Leitung von Prof. Dr. Nicola Brauch, 
Geschichtsdidaktikerin an der Ruhr-Universität Bochum (RUB). 
Link: https://idw-online.de/de/news775424

 

 

9) Öffentliche Konferenz - Arbeitswelten der Zukunft 

Karlsruher Institut für Technologie 

Wie sieht die Arbeit im Jahr 2100 aus? Was beeinflusst zukünftige Arbeitswelten? Im Projekt 
FutureWork entwickeln Forschende des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) und weiterer
Einrichtungen Szenarien, die die Arbeit der Zukunft beschreiben. Bei der öffentlichen 
Konferenz am 17. und 18. September 2021 „Arbeit von übermorgen – zwischen Science und 
Fiction“ werden Forschungsergebnisse vorgestellt, Zukunftsfragen diskutiert und über die 
zukünftige Rolle der Arbeit mit dem Publikum debattiert. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung für
die Teilnahme vor Ort ist erforderlich unter https://arbeit2100.de/oeffentliche-konferenz-2021/ 
Die Veranstaltung wird zusätzlich live gestreamt. 
Link: https://idw-online.de/de/news775355

 

 

10) „Klima. Politik. Wandel. Wie gestalten wir die Zukunft?“ 
Goethe-Universität Frankfurt am Main 

Bad Homburg Conference 2021 lädt zur Diskussion mit Fachleuten aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
Link: https://idw-online.de/de/news775397

 

 

11) Mehr Chancen als Bedrohungen: Künstliche Intelligenz bei Wahlen 

Lernende Systeme - Die Plattform für Künstliche Intelligenz 

Künstliche Intelligenz (KI) begegnet uns in allen Lebensbereichen – auch bei demokratischen 
Wahlen. KI-gesteuerte Social Bots in den sozialen Medien oder Deepfakes haben das Ziel, die
Wahlentscheidung zu beeinflussen. Andererseits können KI-Systeme individuelle 
Wahlempfehlungen geben und Fake News auffinden. Welche KI-Anwendungen bei Wahlen 
zum Einsatz kommen können und wo ihre Potenziale und Herausforderungen liegen, 
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untersuchen Expertinnen und Experten der Plattform Lernende Systeme in einem aktuellen 
Whitepaper. Ihr Fazit: Eine Bedrohung für Wahlen geht von KI-Systemen kaum aus. Vielmehr 
überwiegen die Chancen, mit KI eine offene Meinungsbildung im Vorfeld von Wahlen zu 
stärken.
Link: https://idw-online.de/de/news775364

 

 

12) Inklusive Bildung: Bundesländer verstoßen gegen UN-Konvention 
Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung gGmbH 

Das Recht auf gemeinsames Lernen von Kindern mit und ohne Behinderungen wird in 
Deutschland unzureichend umgesetzt
Link: https://idw-online.de/de/news775367

 

 

13) Mehr Plätze im Westen, mehr Qualität im Osten: Bessere Kita-
Bedingungen sind möglich 

Bertelsmann Stiftung 

Trotz massivem Kita-Ausbau zeigt sich seit Jahren dasselbe Bild: Im Westen gibt es zu wenig 
Plätze und im Osten betreut eine Fachkraft zu viele Kinder. Dieses doppelte Ost-West-Gefälle 
können Bund und Länder innerhalb der kommenden zehn Jahre weitgehend auflösen, wenn 
jetzt die richtigen Weichen gestellt werden. Notwendig sind insbesondere mehr Erzieher:innen.
Link: https://idw-online.de/de/news774610

 

 

14) Stiftung Mercator: Rassismus bremst den Prozess der Integration 

Stiftung Mercator 

Stiftung Mercator stellt neue Ergebnisse der Langzeitstudie “Zugehörigkeit und 
Gleichwertigkeit” der Universität Bielefeld vor. Die Deutschen zeigen eine große Offenheit 
gegenüber Einwanderung, rund die Hälfte äußert jedoch Vorbehalte im Hinblick auf die 
Beibehaltung der kulturellen Identität Zugewanderter. 
Link: https://idw-online.de/de/news774299

 

15) Studien zeigen bislang wenig beachtete Folgen der Pandemie für 
Jugendliche 
Deutsches Jugendinstitut e.V. 

DJI-Publikation schließt Forschungslücken und behandelt vernachlässigte Aspekte von 
Jugend und Jugendhilfe in Corona-Zeiten
Link: https://idw-online.de/de/news774077
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